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Beyond Conservation

zwischen Naturschutz, Bildung und Tourismus

Eigene Darstellung
Grobkonzept des Entwurfs.

Eigene Darstellung
Konzeptplan über die gesamte Parzelle.

Eigene Darstellung
Vorprojektauschnitt auf den neuen Aufenthaltsbereich im westlichen Teil des Naturschutzparks.
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Ausgangslage: Das Bamboo Village in Phu An, am
Rande des Saigon Rivers in Vietnam, wurde 1999
von der Umweltökologin My Hanh Diep Thi, mit dem
Ziel, die dortige Bambusdiversität durch Forschung,
Wissensweitergabe und aktiver Mitwirkung der
Gemeinschaft zu fördern, gegründet. Heute
beherbergt das Bamboo Village über 300
verschiedene Bambusarten und fungiert als
Freiraumlabor, Reiseziel und Informationszentrum für
Jung und Alt. Jedoch mangelt es vielerorts an Platz
und viele Bereiche der einstigen Gestaltung haben
mit den Jahren ihre ursprüngliche Funktion verloren.
Um das Bamboo Village vor weiterem
Identitätsverlust zu bewahren ist also eine
zukunftsorientierte Gestaltung nötig.

Vorgehen: Die Analyse gibt Aufschluss über die
Gegebenheiten in Ben Cat, den jetzigen Zustand der
Parzelle und deren Einbindung in die umliegende
Landschaft. Darauf aufgebaut folgt das Konzept. Es
setzt sich aus Konzeptbausteinen zusammen, die auf
die Analyse Bezug nehmen und so eine fachgerechte
Entwurfsidee ermöglichen.
Das Konzept wird im darauffolgenden
Vorprojektstadium weiter vertieft und verfeinert.
In einem Arbeitsjournal wird der Arbeitsablauf
dokumentiert.

Ergebnis: Der Neuansatz legt einen Schwerpunkt auf
Naturschutz, Bildung und Tourismus und schafft
entsprechende Räume, die ohne strenge Grenzen
nebeneinander existieren. Fliessende Übergänge in
der räumlichen Thematik und deren Nutzung
verstärken dies.
Im südlichen und westlichen Teil der Anlage orientiert
sich die Gestaltung der menschlichen Nutzung.
Im nördlichen Grossteil der Parzelle ist die Gestaltung
wilder gehalten und übernimmt die bestehende,

naturnahe Märchenwald-Stimmung der jetzigen
Anlage.


